
ab 0,3 Promille

• leichte Verminderung der Sehleistung
• Nachlassen von Aufmerksamkeit, 

Konzentration, Kritik-/Urteilsfähigkeit, 
Reaktionsvermögen

• Anstieg der Risikobereitschaft

ab 0,8 Promille
• ausgeprägte Konzentrationsschwäche
• Einschränkung des Gesichtsfeld um 25 % 

(Tunnelblick) und verminderte Sehfähigkeit
• Reaktionszeit um 30-50 % verlängert
• Gleichgewichtsstörungen
• zunehmende Enthemmung
• Selbstüberschätzung

0,1 - 1 ‰

ab 1 Promille

• weitere Verschlechterung der Sehfähigkeit,    
des räumlichen Sehens

• Reaktionsfähigkeit erheblich gestört
• Gleichgewichtsstörungen
• Verwirrtheit, Sprechstörungen
• Orientierungsstörungen
• gesteigerte Enthemmung und Verlust der 

Kritikfähigkeit
• erhöhte Aggressionsbereitschaft
•

ab 2 Promille

• Erbrechen
• starke Gleichgewichts- und 

Konzentrationsstörungen
• Erbrechen
• Verwirrtheit
• kaum noch Reaktionsvermögen, 

Muskelerschlaffung
• Gedächtnis- und Bewusstseinsstörungen

ab 3,0 Promille

• Gedächtnisverlust
• schwache Atmung
• Unterkühlung
• Reflexlosigkeit
• Bewusstlosigkeit

1 - 2 ‰ 3 - 5 ‰2 - 3 ‰
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